Checkliste: Umgang mit Low Performern im Team
1. 🔍 Erkennen – Ist es wirklich ein Low Performer?
☐ Leistet die Person über längere Zeit deutlich weniger als der Teamdurchschnitt?
☐ Gibt es konkrete Beobachtungen, keine bloßen Eindrücke?
☐ Ist die Leistungsschwäche wiederholt messbar (z. B. Termine, Qualität, Ergebnisse)?
☐ Wird die Schwäche auch vom Team wahrgenommen (indirekte Hinweise)?
2. 🧠 Verstehen – Was ist die Ursache?
☐ Ist es ein „Nicht-Könner“ (fehlende Qualifikation)?
☐ Ist es ein „Nicht-Woller“ (fehlende Motivation oder Haltung)?
☐ Ist es ein „Nicht-Dürfer“ (blockiert durch Struktur, Regeln, andere)?
☐ Gibt es private oder gesundheitliche Belastungen?
3. 🗣️ Ansprechen – Klar und wertschätzend
☐ Gespräch geführt: Beobachtung – Wirkung – Erwartung – Unterstützung?
☐ Klare Leistungserwartungen kommuniziert?
☐ Verständnis gezeigt, aber keine Ausreden zugelassen?
☐ Bereitschaft zur Entwicklung abgefragt?
4. 📈 Fördern – Aber mit System
☐ Individuellen Förderplan mit Zielen und Frist erstellt (z. B. 4–6 Wochen)?
☐ Messbare Ziele gesetzt (Qualität, Termine, Verhalten)?
☐ Regelmäßige Zwischenfeedbacks eingeplant?
☐ Fortschritt dokumentiert (Verlaufsprotokoll o. Ä.)?
5. ⚖️ Bewerten – Entwicklung sichtbar?
☐ Nach der Frist: Erhebliche Verbesserung sichtbar?
☐ Wenn teilweise: Zielschärfung und zweite Chance?
☐ Wenn keine Verbesserung: Trennung fair und vorbereitet?
6. 🧭 Führung reflektieren
☐ Habe ich die Situation frühzeitig erkannt und reagiert?
☐ War ich klar genug in meinen Erwartungen?
☐ Habe ich den nötigen Führungsrahmen geschaffen?
☐ War mein Verhalten konsequent UND respektvoll?
📌 Merksatz:
„Führen heißt: Hinsehen, Ansprechen, Begleiten – und wenn nötig: Entscheiden.“
